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Wie Sie mit intelligenten Data Loss Prevention Policies 
Innovation ermöglichen, ohne die Sicherheit Ihrer 
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Executive Summary 
Problem: Ohne klare DLP-Regeln entstehen unkontrollierte Datenflüsse, Schatten-IT 
und Compliance-Risiken in der Power Platform. 
Lösung: Eine moderne DLP-Strategie trennt Konnektoren sauber, steuert Aktionen 
granular und nutzt klare Umgebungsmodelle. 
Mehrwert: Transparente Datenströme, weniger Risiken, höhere Akzeptanz bei 
Makern und ein sicher skalierbares Citizen Development. 
Risiko ohne DLP: Datenabfluss, DSGVO-Verstöße, unsichere Automatisierungen und 
der Verlust digitaler Souveränität. 
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Einleitung: Governance zwischen Freiheit und Kontrolle 
Die Einführung der Microsoft Power Platform gleicht oft einer 

Demokratisierung der IT: Fachabteilungen erhalten die Werkzeuge, um 

ihre eigenen Probleme zu lösen. Doch für das Plattform-Management 

bringt diese neue Freiheit eine schwere Verantwortung mit sich. Die 

zentrale Frage lautet nicht mehr, ob wir Automatisierung zulassen, 

sondern wie wir sicherstellen, dass sensible Unternehmensdaten dort 

bleiben, wo sie hingehören. 

 Data Loss Prevention (DLP) ist dabei weit mehr als nur ein technisches 

Schutzschild. Es ist das strategische Instrument, das den Rahmen für 

sicheres Citizen Development absteckt. In diesem Beitrag erfahren Sie, 

wie Sie eine DLP-Strategie für das Jahr 2026 konzipieren, die nicht als 

Innovationsbremse wirkt, sondern durch klare Leitplanken die nötige 

Sicherheit schafft, um die Potenziale der Plattform voll auszuschöpfen. 

Wir blicken hinter die Kulissen der DLP-Mechanik und zeigen auf, 

warum eine durchdachte Governance die Grundvoraussetzung für 

skalierbare Erfolge ist. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://rohinie.com/


 
DLP-Strategie 2026: Souveräne Datenkontrolle in der Microsoft Power Platform 

©2026 Volker Buntrock - alle Rechte vorbehalten! 
97D Horninglow Road North . Burton-upon-Trent . DE13 0SR . United Kingdom 
E-Mail: roa@rohinie.com . Internet: https://rohinie.com VAT No. GB498194138 

Seite 4 von 12 

 

Die Balance zwischen Agilität und Compliance: Das 
strategische Dilemma 
In der modernen IT-Governance ist die größte Herausforderung keine 

rein technische, sondern eine strategische: Wie viel Freiheit braucht 

Innovation, und wie viel Kontrolle verlangt die Sicherheit? Im Plattform-

Management begegnen wir täglich dem Paradoxon der Kontrolle. 

Einerseits fordern Fachabteilungen den schnellen Zugriff auf Daten und 

Dienste, um Silos zu sprengen. Andererseits steht die IT in der Pflicht, 

das geistige Eigentum und personenbezogene Daten lückenlos zu 

schützen. 

Wer aus einem reflexartigen Sicherheitsbedürfnis heraus Konnektoren 

pauschal sperrt, erreicht oft das Gegenteil des Beabsichtigten: Die Nutzer 

wandern in die Schatten-IT ab. Wenn die offizielle Plattform zu stark 

reglementiert ist, werden geschäftskritische Prozesse über private 

Accounts oder unsichere Drittanbieter-Tools abgewickelt, die sich 

jeglicher administrativen Kontrolle entziehen. Damit steigt das Risiko 

eines unkontrollierten Datenabflusses paradoxerweise genau durch zu 

viel restriktive Kontrolle. 

Wahre Souveränität im Plattform-Management bedeutet daher, DLP-

Policies nicht als statisches Verbotsschild zu verstehen, sondern als 

dynamische Leitplanken. Es geht darum, ein Umfeld zu schaffen, in dem 

Sicherheit zum unsichtbaren Standard wird. Erst durch dieses 

Fundament aus Vertrauen und technischer Absicherung entsteht die 

notwendige Akzeptanz bei den Makern, um Citizen Development im 

Unternehmen überhaupt skalierbar zu machen. Ohne diese Balance 

bleibt jede DLP-Konfiguration nur ein stumpfes Schwert im Kampf gegen 

Datenverlust. 

 

 

 

 

 

https://rohinie.com/


 
DLP-Strategie 2026: Souveräne Datenkontrolle in der Microsoft Power Platform 

©2026 Volker Buntrock - alle Rechte vorbehalten! 
97D Horninglow Road North . Burton-upon-Trent . DE13 0SR . United Kingdom 
E-Mail: roa@rohinie.com . Internet: https://rohinie.com VAT No. GB498194138 

Seite 5 von 12 

 

Die funktionale Logik der DLP-Mechanik 

 

Um eine effektive Schutzstrategie zu etablieren, muss man verstehen, wie 

die Microsoft Power Platform Datenströme im Kern bewertet. Die Data 

Loss Prevention (DLP) basiert nicht auf einer Echtzeit-Inhaltsanalyse 

jeder einzelnen Nachricht, sondern auf einer konsequenten 

Kategorisierung der Kommunikationswege. 

 Die Drei-Säulen-Struktur 

Jede Policy unterteilt die verfügbaren Konnektoren in drei distinkte 

Gruppen. Diese Zuweisung ist das mächtigste Werkzeug des 

Administrators: 

1. Business (Geschäftlich): In diese Gruppe gehören alle Dienste, 

die sensible Unternehmensdaten beherbergen oder verarbeiten 

dürfen (z. B. SharePoint, SQL Server, Dataverse oder Microsoft 

Teams). 

2. Non-Business (Nicht geschäftlich): Hier werden Dienste 

platziert, die für den privaten Gebrauch oder unkritische Aufgaben 

gedacht sind (z. B. Social Media Kanäle oder private Cloud-

Speicher). 

3. Blocked (Blockiert): Konnektoren in dieser Gruppe sind 

innerhalb der Umgebung komplett deaktiviert. Dies ist die 

schärfste Form der Kontrolle für Dienste, die ein unkalkulierbares 

Risiko darstellen. 
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Das Prinzip der Isolation 

Das entscheidende Sicherheitsmerkmal ist die strikte Trennung: Daten 

dürfen niemals zwischen der Business- und der Non-Business-

Gruppe fließen. Sobald ein Maker einen Power Automate Flow erstellt, 

der versucht, Informationen aus einer "Business"-Quelle (z. B. einer 

SQL-Datenbank) an ein "Non-Business"-Ziel (z. B. einen privaten 

Dropbox-Account) zu senden, verweigert die Plattform die Ausführung. 

Diese Isolation findet auf der Ebene der Konnektoren statt und sorgt 

dafür, dass geschäftskritische Daten in einem geschlossenen, 

vertrauenswürdigen Ökosystem verbleiben. 

 Die strategische Standard-Gruppe 

Ein oft unterschätzter Aspekt im Plattform-Management ist die 

Definition der Standard-Gruppe. Neue Konnektoren, die Microsoft 

kontinuierlich veröffentlicht, werden automatisch der Standard-Gruppe 

zugewiesen. Eine souveräne Strategie sieht vor, die "Non-Business"-

Gruppe als Standard zu definieren. So wird sichergestellt, dass neue 

Dienste erst nach einer expliziten Prüfung durch die IT in den 

"Business"-Bereich hochgestuft werden können. Dies verhindert, dass 

durch Cloud-Updates unbemerkt neue Datenabflusswege entstehen. 
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Granulare Kontrolle – Jenseits von „Alles oder Nichts“ 
 

 

 

 

 

Die wahre Meisterschaft in der DLP-Governance zeigt sich in der 

Fähigkeit, Sicherheit zu gewährleisten, ohne die Funktionalität unnötig 

zu beschneiden. Moderne DLP-Policies bieten hierfür Werkzeuge, die 

weit über das bloße Verschieben von Konnektoren in Gruppen 

hinausgehen. 

 Connector Action Control (Aktionssteuerung) 

Viele Konnektoren sind „multifunktional“. Ein Beispiel ist der Twitter- 

(oder X-) Konnektor: Er kann zum Lesen von Nachrichten (Monitoring) 

oder zum Posten von Inhalten (Marketing) genutzt werden. Während das 

Lesen für ein Unternehmen harmlos sein mag, birgt das automatisierte 

Posten Reputationsrisiken. Durch Connector Action Control können 

Administratoren spezifische Aktionen innerhalb eines Konnektors 

blockieren (z. B. Post a Tweet), während andere (z. B. Search Tweets) 

erlaubt bleiben. Dies ermöglicht passgenaue Szenarien, statt ganze 

Dienste lahmzulegen. 

 Endpoint Filtering (Endpunkt-Filterung) 

Noch tiefer geht das Endpoint Filtering. Dies ist besonders kritisch für 

universelle Schnittstellen wie SQL-Server oder HTTP-Requests. Ohne 

Filterung wäre ein SQL-Konnektor in der „Business“-Gruppe ein 

Generalschlüssel zu allen Datenbanken im Unternehmen. 

• Das Prinzip: Mit Endpoint Filtering definieren Sie exakt, welche 

Serveradressen oder Datenbank-Instanzen ein Flow ansteuern 

darf. 
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• Der Nutzen: Ein Citizen Developer kann so zwar Daten aus der 

„Marketing-DB“ automatisiert verarbeiten, erhält aber systemseitig 

keine Chance, eine Verbindung zur sensiblen „HR-Payroll-DB“ 

aufzubauen – selbst wenn er denselben SQL-Konnektor verwendet. 

 Granularität als Akzeptanzfaktor 

Diese Detailtiefe ist der Schlüssel zur Reduzierung der Schatten-IT. 

Wenn die IT-Abteilung in der Lage ist zu sagen: „Du darfst den HTTP-

Konnektor nutzen, aber nur für die API unseres zertifizierten Cloud-

Dienstleisters“, schafft dies Vertrauen. Es zeigt den Anwendern, dass die 

IT nicht aus Prinzip blockiert, sondern den sichersten Weg für ihre 

Anforderungen aktiv mitgestaltet. 
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Umgebungsstrategien – Die digitale Hausordnung 
 

 

 

 

 

 

Im Mittelstand ist Effizienz alles. Ein häufiger Fehler im Plattform-

Management ist es, eine einzige Sicherheitsrichtlinie (DLP) über das 

gesamte Unternehmen zu stülpen. Das ist so, als würde man im 

gesamten Firmengebäude alle Türen mit derselben Sicherheitsstufe 

verriegeln – das behindert entweder die Arbeit im Lager oder gefährdet 

die Akten in der Personalabteilung. 

 Eine kluge DLP-Strategie unterscheidet daher zwischen verschiedenen 

Umgebungen: 

 1. Die „Default-Umgebung“: Der digitale Pausenhof 

In der Standard-Umgebung kommen alle Mitarbeiter zusammen. Hier 

sollten die Leitplanken am engsten gesetzt sein. 

• Die Strategie: Erlauben Sie hier nur die absoluten Standard-

Werkzeuge (Office 365). Alles, was darüber hinausgeht oder Daten 

nach außen senden könnte, wird blockiert. Das schützt den 

„Gelegenheits-Nutzer“ davor, aus Versehen eine Datei in einen 

privaten Cloud-Speicher zu schieben. 

2. Die „Produktiv-Umgebungen“: Die Fachabteilungen 

Für kritische Prozesse – etwa in der Buchhaltung, der 

Fertigungssteuerung oder im Vertrieb – richten wir eigene Bereiche ein. 
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• Das Prinzip: Hier passen wir die DLP-Policy exakt an den Zweck 

an. Die Buchhaltung darf beispielsweise eine Verbindung zum 

Bank-Portal nutzen, die Marketing-Abteilung jedoch nicht. So 

bekommt jede Abteilung genau den „Werkzeugkasten“, den sie für 

ihre Arbeit braucht – nicht mehr und nicht weniger. 

3. Die „Sandbox“: Die Werkstatt zum Ausprobieren 

Innovation braucht Platz zum Scheitern, ohne dass der Betrieb steht. In 

einer Test-Umgebung (Sandbox) können die IT-affinen Mitarbeiter neue 

Abläufe testen. Hier sind die Regeln lockerer, aber – und das ist 

entscheidend – diese Umgebung hat keinen Zugriff auf die echten, 

scharfen Kundendaten. 

 Warum diese Trennung für den Unternehmer zählt 

Diese Struktur spart Zeit und Nerven. Anstatt jede einzelne App mühsam 

zu prüfen, legen Sie einmal fest: „In diesem Bereich darf gearbeitet 

werden, und die Daten sind durch die Umgebungsgrenzen sicher 

eingezäunt.“ Das schafft die nötige Sicherheit für die Geschäftsführung, 

ohne dass die Mitarbeiter bei jedem neuen Flow bei der IT um Erlaubnis 

bitten müssen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://rohinie.com/


 
DLP-Strategie 2026: Souveräne Datenkontrolle in der Microsoft Power Platform 

©2026 Volker Buntrock - alle Rechte vorbehalten! 
97D Horninglow Road North . Burton-upon-Trent . DE13 0SR . United Kingdom 
E-Mail: roa@rohinie.com . Internet: https://rohinie.com VAT No. GB498194138 

Seite 11 von 12 

 

Monitoring und Evolution – Den Überblick behalten 
Im Handwerk wie in der IT gilt: Wer seine Systeme nicht regelmäßig 

wartet, verliert irgendwann die Kontrolle. Eine DLP-Strategie ist kein 

Projekt mit einem festen Enddatum, sondern ein lebender Prozess, der 

sich dem Wachstum und den Veränderungen des Betriebs anpassen 

muss. 

 Die „stille Alarmglocke“ im Hintergrund 

Ein modernes Plattform-Management erfordert keine permanente 

manuelle Überwachung. Stattdessen setzen wir auf automatisierte 

Berichte und Dashboards. Tools wie das Center of Excellence (CoE) 

Starter Kit bieten eine Übersicht, die sofort zeigt, wenn etwas aus dem 

Ruder läuft: 

• Welche neuen Anwendungen wurden erstellt? 

• Gibt es „verwaiste“ Prozesse, die niemand mehr betreut? 

• Wo stoßen Mitarbeiter an die Grenzen der aktuellen DLP-Regeln? 

Evolution: Wenn die Regeln mitwachsen 

Eine starre IT-Richtlinie ist oft schon veraltet, wenn sie unterschrieben 

wird. Souveränes Management bedeutet, die Regeln regelmäßig zu 

hinterfragen. Wenn eine Abteilung einen neuen Cloud-Dienst für die 

Kalkulation benötigt, der bisher blockiert war, wird die DLP-Policy zum 

Gegenstand einer fachlichen Entscheidung: Entspricht der Dienst 

unseren Sicherheitsstandards? Falls ja, wird die „Leitplanke“ gezielt 

verschoben. 

Dieser proaktive Ansatz sorgt dafür, dass die IT nicht zum Flaschenhals 

wird, sondern sich dynamisch an die Anforderungen der Fachbereiche 

anpasst. Es ist der Übergang von der rein reaktiven Fehlervermeidung 

hin zu einer vorausschauenden Gestaltung der digitalen 

Arbeitsumgebung. 
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Fazit: DLP als Fundament Ihrer digitalen Souveränität 
Wer die Kontrolle über seine Daten verliert, verliert langfristig die 

Kontrolle über sein Unternehmen. Im Kontext der Microsoft Power 

Platform wird oft über die Geschwindigkeit der Entwicklung oder die 

Kosten von Lizenzen diskutiert – doch die wahre Währung einer 

erfolgreichen Digitalisierung ist Vertrauen. 

 Data Loss Prevention ist kein technisches Schikanieren von 

Mitarbeitern. Es ist die digitale Versicherungspolice, die es Ihnen 

überhaupt erst ermöglicht, Innovation in die Breite Ihres Unternehmens 

zu tragen. Ohne klare DLP-Leitplanken bleibt jede Automatisierung ein 

unkalkulierbares Risiko. Mit einer durchdachten Strategie hingegen 

schaffen Sie einen geschützten Raum, in dem Ihre Fachkräfte kreativ 

werden können, ohne dass Sie um die Sicherheit Ihrer 

Geschäftsgeheimnisse oder die Einhaltung der DSGVO fürchten müssen. 

 Souveränität im Plattform-Management bedeutet: 

• Wissen statt Raten: Sie wissen genau, wo Ihre Daten fließen. 

• Gestalten statt Verbieten: Sie geben Werkzeuge gezielt frei, 

statt Innovation pauschal zu blockieren. 

• Skalieren statt Stagnieren: Nur auf einem sicheren Fundament 

kann Citizen Development gesund wachsen. 

Betrachten Sie die Einführung einer DLP-Strategie nicht als lästige IT-

Hausaufgabe, sondern als strategische Weichenstellung. Sie ist der 

Garant dafür, dass die Power Platform das bleibt, was sie sein soll: Ein 

mächtiger Motor für Ihren Mittelbetrieb, der sicher in der Spur bleibt – 

egal, wie viel Gas Ihre Mitarbeiter geben. 
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